
Universität Tübingen Wintersemester 12/13Mathematishes InstitutDr. Stefan KeppelerMatlab: Rehnen mit MatrizenBeispiel 9: (Rehnen mit Matrizen)>> A = [1 2; 3 4℄de�niert in Matlab die Matrix A = ( 1 2
3 4

),>> B = [0 1; 1 0℄die Matrix B = ( 0 1
1 0

).>> 3*Aberehnet das 3-fahe der Matrix A>> A+Bberehnet die Summe A + B und>> A-Bdie Di�erenz der Matrizen A und B.Summe und Di�erenz sind de�niert, wenn A und B beide dieselbe Form (n×m) haben.>> A*Bberehnet das Matrix-Produkt AB (möglih, falls die Anzahl der Spalten von A gleihder Anzahl der Zeilen von B ist).>> A.*Bberehnet das komponentenweise Produkt der Matrizen A und B.Merke: Die mathematishe Shreibweise AB muss in Matlab-Notation mit A*B über-setzt werden und niht mit A.*B.>> A' % oder>> transpose(A)liefert die transponierte Matrix AT . (Zeilen und Spalten von A werden vertausht.)Hinweis: B*A' ist das Produkt von B und AT , also BAT , und niht (BA)T . Letztereswäre (B*A)' in Matlab.>> A�3liefert die dritte Potenz A3 der Matrix A, d.h. das dreifahe Matrix-Produkt A3 = AAAder Matrix A mit sih selbst.>> A.�3dagegen liefert eine Matrix, die als Einträge die Einträge von A, komponentenweise zur3. Potenz erhoben, hat. Diese Operation haben wir shon oft zum Manipulieren vonDatenvektoren (d.h. von 1× n- bzw. n× 1-Matrizen) verwendet. Jetzt wissen Sie, warumhier der Punkt notwendig war (bzw. was Matlab ohne Punkt maht oder zu mahenversuht). Vergleihen Sie zur Illustration nohmals B�2 und B.�2 miteinander. BeahtenSie auh, dass mit der mathematishen Shreibweise An immer das n-fahe MatrixproduktA�n gemeint ist und nie die komponentenweise Potenz A.�n.>> A(2,1)liefert den Eintrag der in der zweiten Zeile und in der ersten Spalte von A steht. Siekönnen auh einzelne Einträge verändern: Shreiben Sie>> A(1,2) = 5und betrahten Sie die veränderte Matrix A.


